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Erwartungshorizont AB 13 L: 

 
Die Verfolgung und Vertreibung der Juden aus dem 
nationalsozialistischen Reich 
 
Gemeinde-Diskussion: Soll die jüdische Gemeinde aus Deutschland emigrieren? 
  

 
Emigration 

 
 

 
Verbleib  

- Palästina als das ideale Land zum Leben 

- Juden wurde es in Bad Mergentheim 

ermöglicht, sich in einer Hachschara 

vorzubereiten auf das Leben in Israel 

vorzubereiten. 

- Die Lage der Juden verschlimmerte sich 

zusehends (z.B. durch die 

Reichspogromnacht: jüdische Menschen 

wurden misshandelt, ihre Häuser wurden 

zerstört) 

- Lage wird als nicht zu gefährlich 

eingestuft, um das Hab und Gut in der 

Heimat aufzugeben  

- Alter der Menschen  

- Schulpflichtige Kinder 

- Eine Ausreise kostet viel Geld z.B. nach 

Palästina kostet sie 1000 Pfund  

- Vermögen und Wertgegenstände dürfen 

größtenteils nicht mitgenommen werden 

- Länder nehmen nur noch begrenzt Juden 

auf  

- So braucht man beispielsweise ein 

Affidavit (eine Bürgerschaftserklärung von 

einem amerikanischen Staatsbürger), um 

nach Amerika auszuwandern  

- Außerdem ein Visum, um nach Amerika 

auszuwandern (mit langen Wartezeiten) 

- Gesundheitstest ist notwendig 

- Hohe Reichsfluchtsteuer muss bezahlt 

werden 

 
 
 

 

 


